
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 57 (1931)

Heft: 16

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sann nafjte fid) bic Gcffenëftunbc. Ser

oititgc fraß mit îmfjeimliàjem Slppctit ©ped,

Srot unb anbere Singe unb begann bann

fröfjlid) ju ptaubern. (ir mieberfjofte immer

unb immer mieber, er fei ^äuptftug ber

iKotljäute uub ließ fetneu fürdjterltdjeu
Aitutppel in ber Suft fretfen. Son 3eit ju
3eit trat er auê ber £ötjle Ijcraus unb

ftimmte ein 9Jkirf unb Sein burdjfdjneiben»

bes Muegsgefjeut an. Ser gmiQc fdjüdjterte

unê orbentlid) ein.

lliöajteft bu nidjt gerne nach £>aufe ju»

rüdfefjrenV" fragte ict).

SBarum aud)'/ gutjaufe langiocile id)

mid) fdjredlidj. Sie Sdjule tjängt mir jum
§alfe fjeraus. £>ter gefällt eê mir auënef)»

trtenb. Jiirfjt mabr, Sajlangeuauge, bu milfft
mid) bod) nidbt mefjr 51t meinem Sitten ju»

rüdbrtngenV"

Sorläufig nod) nidjt", bemerfte td) flein»

laut. SBir merben nod) geraume 3eit biet

bleiben.

Ser $ungc llatfdjte in bic §änbe uub

rief: Saê ift fein, (is t)at mit nodj nir»

geubö beffer gefalleu als bier!"
Segen -Dcttternadfjt legten mir uns 51t

Sett, nadfjbem mir unê auê 3)iooê unb Sef»

feu ein meidjeê Sager bereitet Ijatten. 2>ei

ounge legte fid) jloifdjen unê. (ir bacfjtc

niajt im ©erhtgften an glucfjt, aber er ftötte

unfern Sdjfummer baburdj, baß er alle fünf
9Jitnuten auffprang, an beu Sluëgang ber

£>öt)le eilte unb feinen furdjtbaren Mnüttel

fefnoang.

©tiff," flüfterte cr mir ins Dbx, ftill,
©djlangenauge. Sic getnbe nafjen. 3füfjr'
bidj nid)t!"

Sie Gsinbifbungsfraft bes iiausbubeu

rannte leine ©renjen. Sr ftötte mid) ftun»

beufaug. Sann berftet ict) in einen tiefett,

mofjltättgen Sdjtaf.
Sin furdjtbarcê ©efdjrei meefte midj auë

meinen Sräumeit. Mein Srüllen, ©töfjnen,

©djrcieu, fonbern baê fjrjfterifctjc ©efreifdj
einer albbebrüdteu grau. ga) fuljt bom Sa»

ger auf unb erbfidte etmaê gürcfjtcrlicfjes:
ber Sunge fafj rittlings auf ber Sruft Sil»

Irj'ë unb berfudjte ifjm mit unferm fetjarf»

gefdjftffcnen ©pedmeffer ben ©falp bom

Mopfe ju fcfjäten. ga) riß beut jungen baê

SDîeffer auê ber §anb, berfeÇte ifjm einen

auëgtebtgen gufjtrttt (Honny soit qui mal

y pense) unb fdjmiß ifjn auf fein Sager ju»
rüd. Sillrj fdjien jebe ©efaßtfjeit berforen

ju fjaben.

^cfj mofftc midj eben mieber fdjlafen Ie»

gen, alê mir bte Srofjung bes Qnbianer»

fjâuptfingê" einfiel, ga) füllte ja int SJcor»

gengrauen bei f feine ut gener gcröftet mer»

beu. gurcfjt empfanb id) feilte, aber tdj er-

fjob midj trotjjbem, jüubctc meine Sßfeife au

unb fefjnte midj gegen bie gefêluanb.

SBarunt bift bu fo früfj attfgeftanben?"

ga), nun ja, id) Ijabe $fcfjiaê unb fann

nidjt gut fiegen ."

Slber umfobeffer fügen, mein SUter",

grtnftc Stlfrj. Su baft Slugft, madjft faft
in bic §öfen. S0lan mill bidj ja auf Meinem

geuer braten..." Ser itiurpê tutrb fein

Serfpredjen fjalten. 3Benn er nur fein

2trctdjfjofj in bic ginger befommt. Qfft et

nicfjt ein ©cfjeufal, lieber ©am? äWan mufj
bon allen Seufeln geritten fein, menu man

für einen foldjen Sümmel ein Söfegelb bc»

jafjlen moflte.

9cur nicfjt übertreiben, Siflb", bemerfte

ici). Ëë gibt Eltern, bie berarttge Seufel»

djen lieben, fo uitglaitblid) eë aud) fdjetnen

mag." Stilb blidte midj berftört an. Slber
benfen mir an baë junädjft Sicgenbe. Su
unb ber ^itbianerfjäitptliug merben fut'ê
SJÎittageffcn forgen; iaj merbe iitjmifcfjcn
auf Atuubfdjaft auêgcfjen."

ga) erftieg ben §ügeljug unb Ijielt nadj
allen ©etten Slusfdjau. SBiber alle Germar

tung liefj fid) fein SDknfcfj unb feine Sin

fammluttg bon 9Jîenfdjen fidjten. gm 2Be»

Der Peter Möhl, die schöne Elsa und das indische Oel,

1. Hier sitzt der Peter Möhl vergrämt,
Er fühlt sich hässlich und ist beschämt.

2. Besonders seit er sich selber rasiert
Ist er geschunden und havariert.

5. Er nimmt es heim mit Hoffen und Bangen
Und bestreichelt damit das Kinn und die Wangen.

6. Jetzt gleitet die Klinge mit Eleganz,
Der Peter verbreitet glücklichen Glanz.

ftrrOUJ-Oel ist das ideale fiasierhilfsmittel!
PREISE : Kleine Flasche Fr. 2. - Grosse Flasche Fr. 2.75

Sportflasche 2.50 Doppelflasche 5.-
ErhSltlich in allen einschlägigen GeschSften.

Gratismuster durch Parfa A.G., Mythenstrasse 24, ZUrich.
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Dann nahte sich die Essensstunde. Der
Junge fraß mit unheimlichem Appetit Speck,

Brot und andere Dinge uud begann dann

fröhlich zu plaudern. Er wiederholte immer

nnd immer wieder, er sei Häuptling der

Rothäute und ließ seinen fürchterlichen

Knüppel in der Lust kreisen. Bon Zeit zu

Zeit trat er aus der Höhle heraus und

stimmte ein Mark und Bein durchschneidendes

Kriegsgeheul au. Ter Junge schüchterte

uns ordentlich ein.

Möchtest du nicht gerne nach Haufe

zurückkehren?" fragte ich.

Warum auch/ Zuhause langweile ich

mich schrecklich. Die Schule hängt mir zum

Halse heraus. Hier gefällt es mir ausnehmend.

Nicht wahr, Schlangeuauge, du willst

mich doch nicht mehr zu meinem Alten

zurückbringen?"

Porläufig noch nicht", bemerkte ich kleinlaut.

Wir werden noch geraume Zeit hier

bleiben.

Der Junge klarschle in die Hände nnd

rief: Das ist feiu. Es hat mir noch

nirgends besser gefallen als hier!"
Gegen Mitternacht legten wir uns zu

Bett, nachdem wir uns aus Moos und Dek-

ken ein weiches Lager bereitet hatten. Der

^unge legte sich zwischen uus. Er dachte

nicht im Geringsten an Flucht, aber er störte

unsern Schlummer dadurch, daß er alle füns

Minuten aufsprang, an den Ausgang der

Höhle eilte und seinen surchtbaren Knüttel

schwang.

Still," flüsterte er mir ins Ohr, still,
Schlangenauge. Die Feinde nahen. Rühr'
dich nicht!"

Die Einbildungskraft des Lausbuben

kannte keine Grenzen. Er störte mich

stundenlang. Dann verfiel ich in einen tiefen,

wohltätigen Schlaf.

Ein furchtbares Geschrei weckte mich aus

meinen Träumen. Kein Brüllen, Stöhnen,

Schreien, sondern das hysterische Gekreisch

einer albbedrückten Frau. Ich suhr vom Lager

auf und erblickte etwas Fürchterliches:
der Junge saß rittlings auf der Brust Billy's

lind versuchte ihm mit unserm scharf-

geschliffeueu Speckmesser den Skalp vom

>iovfe zu schälen. Ich riß dem Jungen das

Messer aus der Hand, verfetzte ihm eineu

ausgiebigen Fußtritt (ltorinv soit gui mal

v pense) und fchmiß ihn auf feiu Lager
zurück. Billy schien jede Gefaßtheit verloren

zu haben.

Ich wollte mich eben wieder schlafen

legen, als mir die Drohung des

Indianerhäuptlings" einfiel. Ich sollte ja im

Morgengrauen bei kleinem Fener geröstet Werden.

Furcht empfand ich keine, aber ich er

hob mich trotzdem, zündete meine Pfeife an

und lehnte mich gegen die Felswand.

Warum bist du so früh aufgestanden?"

Ich, nun ja, ich habe Ischias und kann

nicht gut liegen ."

Aber umsobesser lügen, mein Alter",
grinste Billy. Du bast Angst, machst fast

in die Hosen. Mau will dich ja auf klciuei»

Feuer braten..." Der Knirps wird sein

Versprechen halten. Wenn er nur kein

Streichholz in die Finger bekommt. Ist er

nicht ein Scheusal, lieber Sam? Mau muß

von allen Teufeln geritten sein, wenn man

für einen solchen Lümmel ein Lösegeld

bezahlen wollte.

Nur nicht übertreiben, Billy", bemerkte

ich. Es gibt Eltern, die derartige Teufel-
ehcu lieben, so unglaublich es auch schciucu

mag." Billy blickte mich verstört an. Aber
denken wir an das zunächst Liegende. Du
und der Indianerhäuptling werden sür's

Mittagessen sorgen; ich werde inzwischen

auf Knndschafi ausgehen."

Ich erstieg den Hügelzug und hielt nach

allen Seiten Ausschau. Wider alle Erwar
lang ließ sich kein Mensch und keine An
sammlung von Menschen sichten. Im We-

1. ttier sit?t cler Peter Uönl vergrämt,
Lr tukilt 8ivki bâsslieb uncl ist desr-bsmt.

2. kesonclers seit er sieb selber rssiert
Ist er gesc-buncien uncl bsvsriert.

5. Lr nimmt es keim mit «offen unci Sangen
llncl bkstreivbelt rismit clss Kinn uncl clie langen.

K. let?t gleitet clie Klinge mit tllegsn?,
l)sr Peter verbreitet glüokllvben Klan?.

fti70M-HsI isi äas iäöllls kasieckilkmiNel!
k k- 1 5 k- : Kleine klssciie ?r. 2. - Lrosse ?Ioscl>e tì 2. 75

bportllsscne 2.5V Ovppelllsscne 5-
krbültlick in sllen einsclilSiZiizen Qescbölten.

Sratismustslr liureii psrks IVI/ttisnsîrssss 24, ^llrick.
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ften nidjtê 9îeueê." Sîidjtë ließ ouf einen

beborftcljcnbcn Sampf fcïjliefjen. 3tuî)ig uub

frteblidj lag bte fktdje Sanbfdjaft ba.

gä) ftieg bom §ügcf fjcrab unb begab

mich, tn unfere §öble, um 31t früljftüden.
Sot bem Eingang fafj Silltj, an bie gelë

roanb gelehnt, offcnftdjtltd) bon einer furdjt»
baren Slngft befallen. Sot itjm ftanb ber

Sengel mit einem faft fopfgroßen ©teilt iu

ber §anb unb r)telt 33iltt) im ©cfjad).

ßr Ijat mir eine brcnnenb»fjeiße Kartoffel

jlotfdjen §emb unb SHüden geftedt unb fie

bann mit einem gußtritt auf meinem £in=

teru jcrquetfcfjt. ^dj Ijabe itjm einige fdjeuß»

lidje Sadpfeifen berabfolgt. ©am, Ijaft bu

nidjt sufällig eine Heine Kanone auf bir?"
gä) riß beut jungen ben ©teilt auê ber

gauft unb Ijieb ifjm ein baar faftige Dfjr»

feigen runter, (fr ïaffierte fie burdjauê nidjt
fttllfdjtr»etgenb ein, fonbern bemerfte mit

Serbtffenfjeit:
Unfere Siecfjnuitg loirb beglichen merben.

ine kleine Geschichte fiir Herren

3. Und kommt ihm die schöne Elsa entgegen

Wird er geradezu rot und verlegen.

4. Doch eines Tages entdeckt Peter Möhl

Ein wunderbar duftendes indisches Oel.

7. Und zu schön Elsa geht wenig später
Mit strahlendem Antlitz der stolze Peter.

8. Die Elsa, kaum dass sie den Peter erschaut,

Flüstert entzückt: Ich bin Deine Braut.

Verlangen Sie Arrow-Oel-Rasieren bei Ihrem Coiffeur I

Vor dem Einseifen reiben Sie die Haut leicht mit Arrow-Oel ein; die Schaumbildung wird
dadurdi nichf beeinträchtigt, aber audi der stärkste Bartwudis wird aufgeweidit, so dass die
Klinge leichte Arbeit hat und das Rasieren ohne unangenehme Begleiterscheinungen (Risse,
Rötung, Brennen der Haut etc.) vor sich geht. Ihr ganzes Aussehen gewinnt, wenn Kinn und
Backen gepflegt, straff und glatt sind. - Arrow-Oel wird Ihnen als kosmetisches Hilfsmittel
auch für Sport und für jede Körperpflege sehr wertvoll sein!

Arrow-Oel ist Schweizerfabrikat!
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9ïod) nie tft ber Häuptling ber 9totfjäute uru

geftraft berfjaucn morbeu. Sludj bein ©tünb«

lein fommt!
'Jlaä) bem Effen 30g er ein mit ©djnüren

ummirf'elteë Seberftücf auê feiner Safdje unb

entfernte fidj fdjmeigenb.

28aê Seufefs mag er ficfj nur mieber

ausgebadjt fjaben?", brummte Sillrj unb

fetzte eine ängftlidje Sftiene auf. 6t mirb

unê bodj nidjt etma burdj bte Satten gcfjen?

gm felben Slugenblid fjörten mir ein furdjt»
bareê Sïriegêgefdjrci. Ser $nbianerfjäupt»
Itng" fdjmang babei feine ©djleuber. ^d)
marf midj inftinftib jur ©eite, tjörte bann

aber einen fdjroeren gall unb ein bumpfeë

©töfjnen. (sin ©fein bon §üfjnereigröße

fjatte Sillrj unterfjafb beë linfen Dbreë ge»

troffen. Ser Unglüdlidje fiel inê 4?erbfeuer

unb ttfj baburdj aucfj ben SSafferfeffel mit
fidj. ga) Ijob ifjn auf unb madjte mäfjrenb

mehrerer SJÎinuten Söfdjberfuaje.

Sfllmäfjütfj fam Sifltj mieber ju fidj, be»

taftete bic beriefen ©teilen unb fagte:

ilcnnft bu metneu Sieblingëfjefben?"

Semafjre faites Sfut, Sifltj. Su totrft
btdj rafdj erfjolcu."

Oes ift ber Stönig §erobeê", ermiberte

Stift; mit fjartnädigem 3cad)brud. §öre,
Sam, fönnteft bu mid) nidjt für einige 9Jct=

nuten mit biefem Sieft allein laffen? Su
roürbeft mir einen großen Stenft erroeifen."

gà) trat bor bte £>öfjle Ijinauë, padte ben

Mnirps beim fragen unb fdjüttelte ifjn fo,

baß feine |ämtlidjeu ©ommerfproffen fäjep»

perten.

Sßenu bu biet) nidjt befferft, bringe id)

biefj fofort nad) §aufc. SBiUft bu bid) inë»

fünftig anftänbig aufführen?"

gä) Ijabe ja nur ©paß gemacht", entgeg»

nete ber ©emafjregelte. ga) moflte ja bei»

nen iiamcraöen gar nicfjt treffen. SBarum

fjat cr juerft angefangen? Et Ijat midj ge»

f)änfeft unb gefdjlagen. §öre, ©djlangen»

auge, menn bu mir berfpridjft, mid) nidjt
nadj §aufe 3U bringen, berfpreaje tdj Sir,
artig gu fein. Slber, mir moLTett mal @pion=

fpielen. äMlft bu?"

gä) fenne biefeê ©piel nidjt. Seljre eê

Stil, ber ben gansen Sag über bein ©e=

fäfjrte fein mirb. gä) fjabe einige gefetjäft»

Itdje Seforgungen. Unb nun begibft bu bid)

fofort 31t Stil unb bttteft ifjn um Sersei»

ljung, fonft nefjme idj biet) mit unb bring
btcfj nadj §aufe 3urüd."

Unb ici) bracfjte eê fertig, bie beiben ©eg=

ner 3U betföfjnen. Saun nahm idj Sitftj bei»

feite unb flüfterte iljm su, baß idj midj nadj

SopIar»Eoro, einer fleinen Crtfdjaft in ber

9cäfje unferer Çôljle begeben toolle, um aus»

jufjorcfjeu, loaë man im Stäbtrfjen über ben

Afinbsrattb fttjtoafje. ©Icicfjjeitig fagte id)

ifjm, baß mir au bett Sater ber 9îotIjaut"
ein Sdjrcibcn fenben müßten, um über bie

Sebiitguitgen bes Söfcgetbes 311 berfjanbeln.

Su meifjt, ©am, baß idj niemals audj

sten nichts Neues." Nichts ließ auf einen

bevorstehenden Kampf schließen. Ruhig und

friedlich lag die flache Landschaft da.

Ich stieg vom Hügel herab und begab

mich in unsere Höhle, um zu frühstücke».

Vor dem Eingang saß Billy, an die Fels

wand gelehnt, offensichtlich von einer furchtbaren

Angst befallen. Bor ihn: stand der

Bengel mit einem fast kopfgroßen Stein iu

der Hand und hielt Billy im Schach.

Er hat mir eiue brennend-heiße Kartoffel

zwischen Hemd und Rücken gesteckt und sie

dann mit einem Fußtritt auf meinem Hintern

zerquetscht. Ich habe ihm einige scheußliche

Backpfeifen verabsolgt. Sani, hast du

nicht zufällig eine kleine >!anone auf dir?"

Ich riß dem Jungen den Stein aus der

Faust und hieb ihm ein paar saftige

Ohrfeigen runter. Er kassierte sie durchaus nicht

stillschweigend ein, sondern bemerkte mit

Verbissenheit:

Unsere Rechnung wird beglichen werden.

ii»e kteiiRe kesckiàe liir Herren

z. Unit kommt ikm uie sobone tllSÄ entgegen

V/irrl er geracieiu rot unck verlegen.

4. lZoon eines Isgss entrlec-kt Peter iVönl

Lin «unclerbsr cluftencles inciisc-nes vel.

7. llnci ?u sobön lllss gebt wenig später
kllit strsblenctem Antlit? cler stol?« Peter.

8. Die HIss, kaum class sie rien peter erscàut,
plustert entüüc-kt: Ion bin veine Kraut.

Verlangen Sis ^rrow-OsI-kasisrsn dsi Inrsm eoiNsurl

Vor ckem kunseilen reiben 5ie ckie blaut ieicbt mit ^rrov/ Oel ein; ckie 3cl>oumbîlckung wtrcl
cksckurcb nickt beeinträcktigt, ober aucb cker stärkste ksrtwucbs vircl sukgeweickt, so cksss ckie

Ivlinge leickte Arbeit Kot unck ckas Rasieren obne unongenekme Degleitersckeinungen (Risse,
Rötung, krennen cker blaut etc.) vor sicb gekt. Ikr ganzes ^usseken gewinnt, wenn Kinn unck

kacken gepklegt, strolk unck glatt sincl. - ^rrov-Oel wirck Iknen als Kosmetiscbes ttilksmittel
suck kür 5port unck lür jecke liörperpklege sekr wertvoll sein!

^lr>rov/-0el ist 8càeiTe>rfavrikst!
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Noch nic ist der Häuptling der Rothäute

ungestraft verhauen worden. Auch dein Stündlein

kommt!

Nach dem Essen zog er ein mit Schnüren
umwickeltes Lederftück aus seiner Tasche und

entfernte sich schweigend.

Was Teufels mag cr fich nur wieder

ausgedacht haben?", brummte Billy und

setzte eine ängstliche Miene auf. Er wird
uns doch nicht etwa durch die Latten gehen?

Im selben Augenblick hörten wir ein furchtbares

Kriegsgeschrei. Ter Indianerhäuptling"

schwang dabei seine Schleuder. Ich
warf mich instinktiv zur Seite, hörte dann

aber einen schweren Fall und ein dumpfes

Stöhnen. Ein Stein von Hühnereigröße

hatte Billy unterhalb des linken Ohres
getroffen. Ter Unglückliche fiel ins Herdfeuer

und riß dadurch auch den Wasserkessel mit
sich. Ich hob ihn auf und machte während

mehrerer Minuten Löschversuche.

Allmählich kam Billy wieder zu sich,

betastete die verletzten Stellen und sagte:

Kennst du meinen Lieblingshelden?"

Bewahre kaltes Blut, Billy. Du wirst

dich rasch erholen."

Es ist der König Herodes", erwideric

Billy mit hartnäckigem Nachdruck. Höre,
Sam, könntest du mich nicht für einige
Minuten mit diesem Biest allein lassen? Tu
würdest mir einen großen Dienst erweisen."

Ich trat vor die Höhle hinaus, Packte den

Knirps beim Kragen und schüttelte ihn fo,

daß seine 'amtlichen Sommersprossen

schepperten.

Wenn du dich nicht besserst, bringe ich

dich sofort nach Hause. Willst du dich

inskünftig anständig aufführen?"

Ich habe ja nur Spaß geinacht", entgegnete

dcr Gemaßregelte. Ich wollte ja
deinen Kameraden gar nicht treffen. Warum
hat er zuerst angefangen? Er hat mich

gehänselt und geschlagen. Höre, Schlangenauge,

wenn du mir versprichst, mich nicht

nach Hause zu bringen, verspreche ich Dir,
artig zu sein. Aber, wir wollen mal Spionspielen.

Willst du?"

Ich kenne dieses Spiel nicht. Lehre es

Bill, der den ganzen Tag über dein

Gefährte sein wird. Ich habe einige geschäftliche

Besorgungen. Und nun begibst du dich

wsort zu Bill und bittest ihn um Verzeihung,

sonst nehme ich dich mit und bring
dich nach Hause zurück."

Und ich brachte es fertig, die beiden Gegner

zu versöhnen. Tann nahm ich Billy
beiseite und flüsterte ihm zu, daß ich mich nach

Poplar-Cow, eiuer kleinen Ortschaft iu der

Nähe unserer Höhle begeben wolle, um
auszuhorchen, was man im Städtchen über den

Kindsraub schwatze. Gleichzcitig sagte ich

ihm, daß wir an den Vater der Rothaut"
cin Schreiben senden müßten, um über dic

Bedingungen des Lösegeldes zu verhandeln.

Tu weißt, Sani, daß ich niemals auch
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